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Nr, 464. e 


Deutihland 

Berlin, 6. Juli. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Oekonomie⸗Commiſſions⸗Rath a. D. Ludewig zu Lingen den Rothen 
Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem Geheimen Theater⸗Intendantur⸗Rath, 
Dr. phil. Ullrich zu Berlin, den Königlichen Kronen⸗Orden dritter Klaſſe; 
dem Gerichtsdiener Neumann zu Jauer und dem Bronceformer 
Böhniſch zu Bockwitz im Kreiſe Liebenwerda das Allgemeine Ehren⸗ 
zeichen; ſowie dem Gefreiten Netzow im 3. Garde⸗Grenadier⸗Regiment 
N Eliſabeth die Rettungsmedaille am Bande verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat dem Regierungs⸗Secretär Linſe zu Erfurt 
ee Uebertritt in den Ruheſtand den Charakter als Kanzlei⸗Rath 
verliehen. 

Die Beförderung des ordentlichen Lehrers Dr. Georg Wilhelm Notte⸗ 
bohm am Friedrich⸗Werderſchen Gymnaſium in Berlin zum Oberlehrer 
an derſelben Anſtalt, und die des ordentlichen Lehrers am Realgymnaſium 
zu Münſter, Dr. Otto Hellinghaus, zum Oberlehrer an derſelben 
Anſtalt iſt genehmigt worden. 5 (R.⸗Anz.) 

[Marine.] Der Dampfer „Preußen“, mit dem Ablöſungscommando 
für S. M. Kanonenboot „Wolf“, iſt am 6. Juli cr. in Singapore ein⸗ 
getroffen und beabſichtigt am 7. Juli die Reiſe er s 

Militär⸗Wochenblatt.] v. Prittwitz u. Gaffron, Sec.Lieut. 
Pe Poſen. Alan eg Nr. 10, in das Drag.⸗Reg. Prinz Albrecht von 
Preußen (Litthau.) Nr.! verſetzt. Frhr. v. Salmuth, Gen.⸗Lieut. und 
Commandeur der 7. Div., in Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches mit 
Penſion zur Dispoſition geſtellt. Bartſch, Proviantamts⸗Aſſiſtent in 
Glatz, als Proviantamts⸗Controleur auf Probe nach Metz verſetzt. 
Röwer, Feldwebel, als Provpiantamts⸗Aſſiſtent in Glatz angeſtellt. 
Kreuzer, Bureaudiätar von der Intendantur des VI. Armeecorps 
zum Intendantur⸗Secretär⸗Aſſiſtenten, Schirow, Schaum, Zahlmeiſter⸗ 
Aspiranten, zu Zahlmeiſtern des V. und VI. Armeecorps ernannt. Knorr, 
Contre⸗Admiral, zum Inſpecteur der 1. Marine⸗Inſpection ernannt. 
Stubenrauch, Capitänlieut., zur Dienſtleiſtung in der Admiralität 
commandirt, unter gleichzeitiger Verſetzung zu den W n der Admi⸗ 
ralität. Bohlmann, Zeughauptmann von der Werft in Kiel, mit 
Penſion und ſeiner bisherigen Uniform der Abſchied bewilligt. 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 7. Juli. 


Einrichtung der Giroconten für Poſtanweiſungen bei der 
Reichsbauk⸗Hauptſtelle in Breslau. In Anbetracht des Umſtandes, daß 
ſich die an mehreren großen Orten Deutſchlands getroffene Einrichtung, 
Girokunden der Reichsbank die Beträge der für ſie eingehenden Poſtanwei⸗ 
ſungen nicht baar auszuzahlen, ſondern in ihren Giroconten bei der Reichs⸗ 
bank durch Vermittelung der Poſtverwaltung gut zu ſchreiben, als zweck⸗ 
mäßig bewährt hat, beabſichtigt nach der „Schleſ. Zeitung“ die Ober⸗ 
Poſt⸗Direction, dieſes N auch in Breslau einzuführen, ſoſern 
eine angemeſſene Betheiligung des Publikums zu erwarten iſt. 
Die Behandlung der Poſtanweiſungen anlangend, werden dieſelben 
bei den zwiſchen dem betreffenden Poſtamte und dem Giro: 
kunden zu vereinbarenden Beſtellungen ſeitens des Briefträgers dem 
Kunden mittelſt eines offenen Umſchlags gegen Erhebung des tarifmäßigen 
Beſtellgeldes von 5 Pf. für jede Poſtanweiſung überwieſen. Die auf der 
Rilckſeite des Umſchlages aufgeführte Zuſammenſtellung der Poſtanweiſung 
hat der Empfänger mit den Giro⸗Poſtanweiſungen zu prüfen, Beträge 
ſolcher Poſtanweiſungen, deren Annahme er verweigert, zu ſtreichen, die 
Abſchnitte zurückzubehalten, die Geſammtſumme auf dem Umſchlage unter 
Beiſetzung der Namensunterſchrift oder Beidrückung des Firmenſtempels 
entſprechend zu berichtigen und ſodann dem Briefträger zu übergeben bezw. 
ſelbſt an das Ausgabegeſchäft abzuliefern. Den abholenden Kunden werden 
die Poſtanweiſungen in dem offenen Umſchlag ſeitens des Ausgabegeſchäfts 
ausgehändigt. Innerhalb der nächſten 24 Stunden beſorgt die Poſtbehörde 
ſodann die Gutſchreibung bei der Reichs bankhauptſtelle. 


A Landeshut, 5. Juli. [Schützenkönige. — Perſonalien.] Bei 
dem am vergangenen Sonntag abgehaltenen Bundesſchießen der Schützen⸗ 
vereine Landeshut, Liebau und Schömberg wurde Herr Tiſchlermeiſter 
Kriegel aus Nieder⸗Zieder Bundeskönig, während die Herren Heinzel 
und Elsner aus Liebau Marſchälle wurden. — Der Karnöffel⸗Verein 


beendete geſtern Abend das Adlerſchießen und führte als Karnöffel⸗König 


eng Kanzliſten Weihrich ein. — Die königliche Regierung zu Liegnitz 
at Herrn Paſtor Förſter hierſelbſt die proviſoriſche Localſchulinſpection 
über die evangeliſche Stadtſchule hierſelbſt übertragen. — An Stelle des 
erkrankten Bankdirectors Herrn Riedel iſt von der Reichsbank⸗Hauptſtelle 
zu Liegnitz der kgl. Bank⸗Buchhalter Herr Paulſen an die Nebenſtelle der 
kgl. Bank hierſelbſt hergeſandt worden. 


= Grünberg, 3. Juli. [Stiftungsfeft des Krieger⸗ und 
Militärpereins.] Der hieſige Krieger⸗ und Militärverein feierte heute 
im Künzel'ſchen Garten fein Stiftungsſeſt. Nachdem der ſtattliche Feſtzug 
im Feſtlokal angelangt war, hielt der Vereins⸗Vorſitzende, Hauptmann a. D. 
Mattenklott eine reichen Beifall erregende Feſtrede. Darauf folgten Concert⸗ 
piecen, Theateraufführungen, Declamationen und ein prächtiges Schluß⸗ 
Tableau. Am Abend wurde ein effectvolles Feuerwerk abgebrannt und 
die Saro'ſche Schlachtmuſik geſpielt. Mit dem üblichen Ball endete die 
Feier. 


Schweidnitz, 4. Juli. [Kirchliches. — Wahl eines Com: 
munal⸗Aſſiſtenzarztes.] Am geſtrigen Vormittag war die zur Parochie 
der evangeliſchen Friedenskirche gehörige Gemeinde zahlreich bei dem Haupt⸗ 

ottesdienſt verſammelt, um der Einführung des zweiten Diakonus Dehmel, 
bisber Paſtor in Ober⸗Wieſa bei Greiffenberg, in ſein hieſiges Amt bei⸗ 
umwohnen. Die Inſtallation vollzog der Ephorus der Diöceſe, Super⸗ 
Perlen Nauck⸗Domanze. Nach der Weihe hielt Diakonus Dehmel jeine 
Antrittspredigt. Nach dem Gottesdienſte wurde an den Kirchthüren ob⸗ 
ſervanzmäßig das dem eingeführten Geiſtlichen zuſtehende Offertorium eins 
geſammelt. — Der Magiſtrat hat in der letzten Sitzung die erledigte Stelle 
des Aſſiſtenten des Communalarztes wieder beſetzt. Gewählt wurde Dr. 
med. Aßmann bierſelbſt. 


r. Brieg, 6. Juli. [Verſchiedenes.] Vorigen Sonntag badete 
der Einliegerſohn Gottlieb Rosbigalle in der alten Oder bei Jeltſch, 
gerieth dabei an eine tiefe Stelle und erkrank. — An demſelben Tage 
ertrank in Altgrottkau der Drehorgelſpieler Heinrich Schlinske aus 

rgau beim Baden in einer mit Waſſer gefüllten Sandgrube. — Am 

. d. M. Be der Schneider und Auszügler Scholz aus Pogarell ſeinem 
Leben durch rhängen ein Ende. Sch. ſoll durch Lebensüberdruß zu der 
That geführt worden fein. — Bei dem geſtern und beute hierſelbſt ſtatt⸗ 
gehabten Königsſchleßen that den beiten Schuß Herr Goldarbeiter Steiner 
und errang damit die Königswürde. Die Würde des erſten Marſchalls 
errang Herr Schneidermeiſter Blech und die des zweiten Marſchalls Herr 
Particulier Kelch. Nachdem beute um 12 Uhr die Proclamirung des 
neuen Schützenkönigs und der Marſchälle durch Herrn Stadtrath Jüttner 
im Beiſein der Vertreter der ſtädtiſchen Behörden ftattgefunden, erfolgte 
der feierliche Einzug des Schütenkönigs in die Stadt. 

Königshütte OS., 5. Juli. [Maſern⸗ Epidemie. — Selbſt⸗ 
mord. — Verlegung der Vezirks⸗Compag nie.] In dem ſüdlichen 
Theile unſerer Stadt hat die Maſern⸗Epidemie jo ſehr um ſich gegriffen, 
daß bie Klafien der in Betracht kommenden Schule (Volksſchule V) auf 
den Zeitraum von 6 Wochen haben geſchloſſen werden müſſen. — Am 
Montag ertränkte ſich im hieſigen Promenadenteich ein Dienſtmädchen. 
Daſſelbe iſt bis zur Stunde noch nicht recognoscirt. — Die ſeit etwa 
50 Jahren am biefigen Orte ſtationirt gemefene Bezirks⸗ Compagnie iſt 
nunmehr nach Beuthen verlegt worden. Der Vortheil, welcher für die 


reslauer 


Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 
kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleſien u. Poſen 20 Pf. 


Achtundſechszi 
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hieſige Geſchäftswelt aus der Abhaltung der Control⸗Verſammlungen, aus 
dem Verkehr der ſich abmeldenden und anmeldenden Militärperſonen er⸗ 
wuchs, geht in Zukunft verloren. Jene Maßregel wird doppelt ſchmerzlich 
empfunden, da die ſtädtiſchen Behörden und die Bürgerſchaft unabläſſig 
darauf bedacht waren, eine Einnahmequelle zu erſchließen, damit die exorbi⸗ 
tante Höhe der Communalſteuerlaſt (406 pCt.) herabgemindert werde. 
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N amme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Berlin, 7. Juli. Geſtern Nachmittag entgleiſte auf der Verbin: 
dungsbahn, nahe Tempelhof, ein Güterzug. Mehrere Wagen wurden 
demolirt, theilweiſe umgeſtürzt, ein Zugbeamter leicht verwundet. 
Mannſchaften vom Eiſenbahnregiment beſorgten die Aufräumung. 

Wien, 6. Juli. Wie die „Polit. Correſp.“ aus Cettinje meldet, 
dürfte ſich in nächſter Zeit eine Annäherung zwiſchen Montenegro 
und Serbien vollziehen. 
tinje ſollen Maßnahmen zur Herſtellung freundlicherer, den gemein⸗ 
meinſamen Intereſſen entſprechender Beziehungen berathen werden. 

Rom, 6. Juli. Die Kammer hat ſich heute nach Erledigung 
der Tagesordnung vertagt. Depretis begiebt ſich demnächſt nach 
Stradella. 

London, 7. Juli. Nach einer Meldung aus Simla vom 6. Juli 
befand ſich Ghotam Hyder Khan, Oberbefehlshaber der afghaniſchen 
Truppen, am 24. Juni in Iſtadeh, die Hauptſtreitkräfle der Ghilzais 
fanden in einer Entfernung von 20 Meilen ſüdlich. Zwei Infanterie: 
regimenter und ein Gavallerieregiment trafen am 27. Juni in 
Kandahar von Herat ein. 

London, 6. Juli. Der König von Sachſen begab ſich heute nach 
Dundee, wo er die neue Tay⸗Brücke beſichtigte. 

Berlin, 6. Juli. Die Poſt von dem am 25. Mai von Sidney abge⸗ 
gangenen Reichs⸗Poſtdampfer „Neckar“ trifft heut in München ein und 
gelangt für Berlin am 8. Juli, Vormittags, zur Ausgabe. 5 

Buenos⸗Ayres, 5. Juli. Während des Monats Juni d. J. find 
hier 44 Dampfer mit 6850 Einwanderern eingetroffen. Die Zolleinnahmen 
betrugen während deſſelben Monats 2416 000 Piaſter für Buenos⸗Ayres 
und 425800 Piaſter für Roſario. 


Handels-Zeitung. 


Die Deutsche Reiohsbank hat den Satz bei Ankauf von Wechseln 
am offenen Markte von 2% auf 2 pCt. ermässigt. 


® 31/,prooentige deutsche Reiohsanleihe, Ueber das Resultat der 
Subscription schreibt die „Nat.-Ztg.“: Den gehegten Erwartungen 
entsprechend haben die Anmeldungen auf die zur Subscription auf- 
gelegten 100 Millionen Mark dieser Anleihe einen bedeutenden 
Umfang erreicht. Die Zeichnungen belaufen sich insgesammt auf 
über 700 Millionen Mark. Ein Repartitionsmodus ist, wie man 
uns mittheilt, nicht festgestellt worden, vielmehr bleibt den einzelnen 
Zeichenstellen die Zutheilung überlassen, doch sollen die kleinen Be- 
träge nach Möglichkeit voll berücksichtigt werden. Nach vorliegen- 
den Meldungen sind in Leipzig allein über 10 Millionen Mark 
zur Zeichnung gelangt. Nach weiteren Nachrichten sind gezeichnet 
worden: bei M. A. von Rothschild und Söhne in Frankfurt a, Main 
10 Millionen Mark und am hiesigen Platz bei der Disconto-Gesellschaft 
59 Millionen Mark, bei Rob. Warschauer u, Co. 57 Millionen Mark, bei 
der Deutschen Bank 53% Millionen Mark, bei der Darmstädter Bank 
49 Millionen Mark, bei S. Bleichröder 46 Millionen Mark, bei der Ber- 
liner Handels-Gesellschaft 42 Millionen Mark, bei Mendelssohn u. Co. 
40 Millionen Mark, bei der Reichsbank 22 Millionen Mark und bei 
der Deutschen Genossenschafts-Bank 22 Millionen Mark. — Die „Voss. 
Zeitung“ meldet unter dem 6. Juli: Heute Vormittag hat bei 
der Reichsbank eine Sitzung der Commission der Consortialen 
stattgefunden, in welcher über das Resultat der gestrigen Sub- 
scriptioo der 3½ procentigen Reichs Anleihe Bericht erstattet 
wurde. Hiernach ist die Anleihe ungefähr sieben Mal überzeichnet, 
so dass also ungefähr 700 Mill, Mark zur Anmeldung gelangten. Es 
wurde beschlossen, die kleinen Zeichnungen so viel als möglich zu 
berücksichtigen, jedoch soll jeder Zeichenstelle die Repartition der ein- 
zelnen Anmeldungen überlassen bleiben. Die grössten Anmeldungen 
sind natürlich bei der Reichsbank und deren Commanditen erfolgt. 
Die neue Anleihe, welche, 80 lange Interimsscheine in Umlauf sind, 
eine besondere Coursnotiz erhält, wurde an heutiger Börse zum Course 
von 994, pCt. gehandelt, 

® Russische Gründung. In Petersburg wird mit einem Grund- 
capital von 500000 Rbi. eine Torf-Briquets-Gesellschaft begründet. 
Firmiren wird das neue Unternehmen: „Bogensche Russische Torf- 
Briquets-Gesellschaft Neues Heizmaterial.“ Gründer der Gesellschaft ist 
der preussische Unterthan Alexis von Bogen und der Wirkl. Staats- 
rath Wassili Beloserski. (V. Z.) 

Vom belgischen Slasmarkt. Man schreibt der „V. Z.“; Seit der 
Auflösung des belgisch-amerikanischen Glas-Syndicates war auf dem 
Markte ständige Preisschwäche eingetreten; auch machten sich die 
Glaswerke unter einander eine derartige Concurrenz, dass die Preise 
ständig sanken. Nach langen Vorverhandlungen ist es jetzt gelungen, 
eine Einigung wieder kerbeizuführen. Die Glashüttenbesitzer des 
Bassin Charleroi haben sich vorgestern versammelt und übereinstim- 
mend die Preise für alle Artikel festgestellt. 


® Jute-Industrie, Unter dem 30. Juni wird dem „B. T.“ geschrieben: 
Trotz geringen Geschäfts blieben die Preise in Jute-Fabrikaten unver- 
ändert, und nach den Berichten, die aus Dundee kommen, ist eine Er- 
mässigung der Preise dafür nichtzu erwarten. Roh-Jute behauptet sich 
trotz der vorläufig sehr günstigen Ernteberichte im Preise, Jute-Garne 
sind sehr fest, Gewebe ohne Veränderung. In Deutschland dürfte sich 
jetzt ein lebhaftes Zuckersackgeschäft entwickeln, da die Zuckerfabriken 
mit dem Einkauf bis zur Entscheidung über die Zuckersteuerfrage 
zurückgehalten haben und nun darauf bedacht sein müssen, sich recht- 
zeitige Liefertermine zu sichern. Bei dem grossen Bedarf an diesen 
Säcken und bei der auch sonst guten Beschäftigung der Fabriken wird 
die Frage der rechtzeitigen Liefernng schwer ins Gewicht fallen. 


Concurseröffnungen. 

Bierbrauereibesitzer Jean Spindier zu Kassel. — Fabrik elastischer 
Hosenträger Firma Paul Konitz zu Leipzig. 

Schlesien: Franziska Wiederock zu Militsch, Termin; 4. August, 
Verwalter: Kaufmann Leipelt. 


Eintragungen im Handelsregister. 

Angemeldet: J. Volkmer zu Parchwitz. — Eintritt der Gesell- 
schafter Gustav und Theodor Pilz in die Gesellschaft Pilz, Sander & Co. 
zu Grünberg. — August Hielscher zu Kempen, Prov. Posen. — Ueber- 
gang der Firma Baruch Pinschower zu Liegnitz durch Erbgang auf 
Frau Hulda Pinschower. 

Gelöscht: E. Liman zu Parchwitz, Schlossgemeinde, — Joseph 
Kinzel zu Schweidnitz. Friedrich Reischauer ist aus der Firma: 
Zuckerfabrik Neugebauer & Co, zu Brieg ausgeschieden. 
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Börsen- und Handels- Depeschen. 
Paris, 6. Juli, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] n 
Türkenloose 32, 40, Credit mobilier 290, —. Spanier neue 66 / 
Banque ottomane 498. Credit foncier 1357. Egypter 379, —. Suez- 


ae Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Voſt⸗ 


Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Nach der Rückkehr des Fürſten nach Cet⸗ 5 


Ze 225½. 
97. 
II. Orient-Anleihe 54½. 
Nordd. Bank 143¼½. Commerzbank 122/. Marienburg-Mlawka 46%,. 
Mecklenburger Fr. Fr. 1373,. 


Deutsche Bank 1601/,. 
Disconto-Commandit 196%,. Disconto 1¾ %. Schwach, still. 


Papierrente Mai-Novbr. verzl. 64%, do. Febr.-August verzl. 64. 
Silber-Rente Janyar-Juli verzl. 65 %, 
Oesterr. Goldrente —. 
1877 98/8. 
do. II. Orientanleihe 52¼. Conv. Türken 145%. 3½% holländ. Anleihe 
99. Russische Zollcoupons 1 
80½. 


auf Berlin 943/,. 


New-Orleans 10¼. 
65/8. Raff. Petroleum 70° Abe Test in Philadelphia 6%. Rohes Petro- 
leum 57¾. 
weizen loco 87%, Weizen per Juli 85%, per August 84½, per Sept. 853 

Mais (old mixed) 45 ½. . x a ee 
Kaffee Rio 18½. 
do, Rothe u. Brothers 7, 10. Speck (short clear)nom. Getreidefracht 254. 


pr. August 


eitnn 


ten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Donnerstag, den 7. Juli 1887. 


Banque d’escompte 466, — 
5% priv. türk. 
Panama-Actien 380. Fest. 


Actien 1992. 


Banque de Paris 743. 
Wechsel auf London 25, 201/,. Foncier egyptien —. 
Obligationen 366. Neue 3% Rente —. 
London, 6. Juli. Nachm. 4 Uhr. [Schluss-Course.] Platzdis- 
cont 1½ Br Bankeinzahlung — Pfd. Sterl. Ruhig. . 


ours vom 5. 6. Cours vom 5. 4. 


Sn 101 09 101% Silberrente 65 — 65 — 
Preussische Consols 104 —|104 — Ungar. Goldr. 4proc. 80% | 80½ 
Ital. 5proc. Rente. 963%, | 96 Oesterr. Goldrente. 90 —| — — 
Lombarden........ 63, | 6%, Berlin — — 1 — — 
5proc. Russen de 1871 97 — 97 Hamburg 3 Monat. — —| — — 
5proe. Russen de 1873 96½ | 96, Frankfurt a. M..... — — 4 — — 
o — —— [Wien — —— — 
Türk. Anl., convert. 14½ 14½ [Paris — de 
Unifieirte Egypter.. 75 — 74% Petersburg — —-»„— 
London, 6. Juli, Nachm. [Schluss-Course] (Nach 
Spanier 66½. 50% priv. Egypter 981/,. 4%, unif. Egypter 74. 
arant, Egypter 100 ½. Ottomanbank 9%. Suez-Actien 781/,. Canada 


Pacific 62/8. Silber —. Platzdiscont 1½ %. Ruhig. 

London, 6. Juli, Nachm. 4 Uhr 55 Min. Preussische Consols 
104. Consols 101½. Convert. Türken 14!,. 1871er Russen —. 
1872er Russen —. 1873er Russen 96½. Italiener 96¾., 40% ungar. 
Goldrente 801/,. 4% unific. Egypter 747/;. Garant. Egypter —. Ottoman- 
bank 9¾. Silber 44. Lombarden —. 

London, 6. Juli. Aus der Bank flossen heute 82000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 6. Juli, Abends. [Effecten-Societät] 
Schluss.) Credit-Actien 225%. Franzosen 180½., Lombarden —, — 
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alizier — Egypter 75, 40. 4% Ungar. Goldrente 81, 40. Gott- 
hardbahn 103, —. 80er Russen 81, 40. Mecklenburger —. Disconto- 
Commandit 196, 40. Türken —, —. Edison —,—. 4%, russische 


innere Anleihe —. Laurahütte —, —. Schwach. 

Frankfurt a. M., 6. Juli, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 355. Pariser Wechsel 80, 633. Wiener 
Wechsel 160, 55. Reichsanleihe 106, 60. Oest. Silberrente 66, 80. Oest. 
Papierrente 65, 30. 5% Papierrente 77, 50. 4% Goldr. 91, —. 1860er 
Loose 113, 90. 1864er Loose 272, 60. Ung. 4% Goldrente 81, 49. Ung. 
Staatsloose 213, —. Italiener 98, 40. 1880er Russen 81, 50. II. Orient- 
Anleihe 56, —. III. Orient-Anleihe 55, 90. 4%, Spanier 67, — 
Egypter 75, 40. Neue Türken 14, 50. Böhmische Westbahn 2217/,. 
Central. Pacific 113, 80. Franzosen 181. Galizier 164%. Gotthard-Bann 
103, —. Hess. Ludwigsbahn 96, 40. Lombarden 67. Lübeck-Büchener 
157, 50. Nordwestbahn 130!/,. Credit-Actien 226. Darmstädter Bank 
137, 80. Mitteld. Creditbank 95, 30. Reichsbank 136, —. 
Commandit 197, —. 5% serb. Rente 80, 40. Still. 

Neue Serben 83, 30. Arader St.-Pr.-A. — Neue 5% Portu- 
iesische Anleihe 96, —. Buenos-Ayres —, —. Oesterreich. Ungar. 
ank —. 4½ proc. Portugiesen —, —. Chinesische Anleihe 109, 70 

Unterelbische Prioritäts-Actien 96, 30. 

Privatdiscont 2 %. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 225%. 

Galizier 164. Lombarden 66%. Gotthardtbahn —, —. Egypter —, —, 
Disconto-Commandit —, —. 4% ung. Goldrente — Türken —.— 

Hamburg, 6. Juli, Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 119 
Consols 106 ½. Silberrente 66. Oesterr. Goldrente 90%. Ungar. Go 
rente 81/8. 1860er Loose 115. Italienische Rente 98%,. Credit- 
Franzosen 452. Lombarden 168!%,. 1877er Russen 
1880er Russen 801/,. 1883er Russen 106!/,. 1884er Russen 917/,. 
III. Orient-Anleihe 54½. Laurahütte 79, 


Disconto- 


Franzosen 181. 


Ostpreussiscbe Südbahn 61¼½. Lübeck- 
Gotthardbahn 102½. Leipziger Discontobank 101, 


Büchener 1579¼. 
Ih Berliner Handelsgesellschafts - Antheile — 


— 


Unterelbe-Prioritäts-Actien 96 ½. 


Amsterdam, 6. Juli, Nachm. [Schluss-Course.] 


Oesterr. 
Oest. 
do. April-October veral. 65½ 
40% ungar. Goldrente 80/8, 5% Russen von 
Russ. grosse Eisenbahnen 116. do. I. Orientanleihe 52½. 


90 . Warschau-Wiener Eisenbahnactien 
Marknoten 59, 20. Londoner Wechsel kurz —, —. Wiener 
Wechsel —. —, Hamburger Wechsel —, —. 

Petersburg, 6. Juli, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 21 UA 
Russ. II. Orientanleihe 99Y/,, do. III. Orientanl. 100Y,, do. 6% Goldreute 
194½, do. 5% Bodencredit- Pfandbriefe 169½, do, Bank für aus wärtigen 
Hande] 329, Petersburger Discontobank 780, Warschauer Disconto- 
bank —, Petersburger internat. Bank 523. 


Newyork, 6. Juli, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wechsel 
Wechsel auf London 4, 82!/,. Cable transfers 4, 84. 
Wechsel auf Paris 5, 23½. 4% fund. Anl. 1877 1277/,. Erie-Bahn 31. 
Newyork-Centralbahn 109%. Chicago - North - Western - Bahn 118. 
Central-Paciſic-Bahn —. Baumwolle in Newyork 10½. Baumwolle in 

Rafünirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
Pipe line Certificats 603½. Mehl 3, 50. Rother Winter- 
Zucker (Fair refining muscovados) 4 ½. 
Schmalz (MarkeWilcox) 7, 10, do. Fairbanks 7, 10, 


Hamburg, 6. Juli, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loce 


ruhig, holsteinischer loco 185—190. Roggen loco ruhig, mecklenburg. 

loco 13000 — 134,00, 1 — 

still. Gerste still. Rüböl still, loco 45½. Spiritus matter, pr. Juli 2451, 

Br., pr. August-Sept. 251/, = pr. Sept.-Octbr. 26 Br., pr. November- 
U 


russischer loco ruhig, 96,00 100, % Hater 


December 26¼ Br. Kaffee geschäftslos, Umsatz — Sack. Petroleum still, 
Standard white loco 6,05 Br., 5,95 Gd., pr. August-December 6,25 Gd. 
— Wetter: Hagelschauer. 
Posen, 6. Juli. Spiritus loco ohne Fass 65, 40, pr. Juli 65, 50, 
65, 90, pr. September 65, 90, pr. October —, Gekündigt 
— Liter. Matt. 


Liverpool, 6. Juli, Mittags 12 U. — ih aumwolle,] Umsatz 


B. Amerikaner ruhig, 
Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: Juli-August 5½ , Augnsı- 


Weizen loco 
Mai 5 5 —.— 
. ais per Juli- 

5, 52 Gd., 5, 54 Br., per Mai-Juni 1888 5, 57 Gd., 5, 595 Br. Kohlraps 


— hen ee 


4 


| 


57,75, per Jan.-April —. Spiritus behauptet, per Juli 44, 00, per August 
43, 25, per September-December 41, 25, per Januar-April 41, C0. 
London, 6. Juli, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Fremde Zufuhren seit letztem Montag: Weizen 16010, Gerste 500, 
Hafer 38720 Urt. 
Inn Weizen ruht das Geschäft, da Käufer sich abwartend verhalten, 
|  angekommene Weizenladungen schwächer, Mehl ruhig stetig, russischer 
Hafer ruhig, stetig, übrige Artikel fest, fremdes Mehl 25—35. 
London, 6. Juli. An der Küste angeboten 3 Weizenladungen, 


Leith, 6. Juli, 
nahe kein Geschäft, 
London, 6. Juli. Wollauetion, Stimmung fest, Preise unverändert. 
Newyork, 6. Juli. Weizen-Verschiffungen der letzten Woche 
von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Grossbritan- 
nien 137000, do. nach Frankreich 42000, do. nach anderen Häfen des 
Oontinents 54000, do. von Californien und Oregon nach Grossbritan- 
nien 56000, do. nach anderen Häfen des Continents — Orts. 
| _ Newyork, 6. Juli. Visible Supply an Weizen 34413000 Bushels, 
1193 an Mais 10180000 Busbels. 
| Amsterdam, 6. Juli. [Schlussbericht] Weizen auf Termine 
niedriger, per Novbr. 210. Roggen loco niedriger, auf Termine geschäfts- 
los, per October 118. Raps per Herbst —. Rüböl loco 27½, per Herbst 
h 268 per Mai 1888 —, —. (Verspätet eingetroffen.) 
Amsterdam, 6. Juli. Bancazinn 62¼. 
Antwerpen, 6. Juli, Nachmitt. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
| markt] (Schlussbericht). Raffinirtes, Type weiss, loco 151/; bez. und 
2 Br., per Juli 15 Br., pr. August 15¼ Br., pr. September-Decbr. 15% Br 
e Kubig. 
* — 6. Juli. Petroleum (Schlussbericht) schwach. Standard 
White loco 5, 95 bez. u. Br. 


| Marktberichte. 
New- Tork, 5. Juli. [Zuckermarkt.] Sehr ruhig und eher 
billiger. Muscovaden 89 pCt. Umsätze zu 47/4, Centrifugals 96 pot. 
1 zu 5½ angeboten. 
Berlin, 6. Juli. [Producten-Bericht.] Trotzdem das heutige 
Wetter als günstig für den Feldstand schwerlich bezeichnet werden 
Kann, auch die auswärtigen Berichte theilweise sogar fester lauteten, 
bat doch die gestern zum Durchbruch gekommene Baisseströmung am 
heutigen Markt für alle Artikel noch Fortschritte gemacht. Weizen 
War namentlich auf entfernte Termine entgegenkommend offerirt und 
nahezu 2 M. schlechter, während laufender Monat sich verhältniss- 
mässig besser zu behaupten vermochte, — Roggen hat ca. 1 M. nach 
egeben und Hafer stellte sich ungefähr 1½ M. niedriger. Der Effeetiv- 
14 war unbelebt. Gek.: Roggen 1450 To., Hafer 600 To. — 
Roggenmehl wurde 10 Pf. billiger verkauft, — Rüböl blieb matt und 
hat abermals nicht unerheblich im Werthe verloren, — Sehr flau war 
es mit Spiritus, die Erhöhung des französischen Eingangszolles ver- 
‚stimmte und verursachte zahlreiche Verkäufe, die die Preise um mehr 
als 1 M. herabdrückten. Gek. 250 000 Liter. 
Weizen loco 173—188 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert. 
Juli 183—183¼ M. bez., Juli August 164½ — 163½ —164¼½ Mark bez., 
September-October 1638 — 162¼ — 162½ Mark bez., October - November 
1645, —1631/, M. bez, November-December 166—164½ Mark bez, — 
Roggen loco 119—124 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, Juli 
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[Getreidemarkt.] Weizen unverändert, bei- 
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125 M. bez, October-November 127½—126½ M. ber., Novbr.-Dechr. 
129 —128 Mark bez. — Mais loco 103—112 Mark pro 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, Juli 103 M. nom., September- October 104½ M. nom., 
Oetober- November 105½ Mark nom. — Gerste loco 105—190 Mark pro 
1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 97—133 M. pro 1000 
Kilo nach Qualität gefordert, mittel und gut preussischer 112—117 M., 
mittel und gut schlesischer und böhmischer 112—117 Mark, feiner 
preussischer, schlesischer und böhmischer 118—125 M., pommerscher, 
uckermärkischer und mecklenburger 114—119 M. ab Bahn bez., Juli 
und Juli-August 97½ M. nom., September October 102½—101¼/ Mark 
bez., October-November 105 - 104½ Mark bez., November- December 107 
bis 106½ Mark bez. — Erbsen Kochwaare 140—200 Mark per 1000 
Kilo, Futterwaare 108 bis 125 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. 
— Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 26,00 — 24,00 M., Nr. 0: 23,50 — 21.00 M., 
Roggenmehl Nr. 0: 19,00 — 18,00 M., Nr. O und 1: 17,25 16,25 M. 
bex., Juli-Angust 17,25 — 17,20 M. bez., September-October 17,45—-17,40 
Mark bez. 

Rüböl loco ohne Fass 45,5 Mark, Juli 46,4 Mark bez., September- 
October 47—46,5 M. bez., October-November 47,2—47 M. bez., Novbr.- 
December 47,3 M. bez. 

Petroleum loco September-October 21,2 Mark, October-November 
22,0 M., Novbr.-Decbr. 22,2 M. 

Spiritus loco ohne Fass 65,8 Mark bez., Juli und Juli-August 67,6 
bis 65,7 65,9 Mark bez., August-September 67,6—66,3—66,4 Mark bez, 
September-October 68—66,9—67 M. bez. 

Kartoffelmehl loco 17,50 M., Juli und Juli-August 17,30 Mark, Sep- 
tember-October 17,70 Mark. 

Kartoffelstärke, trockene, loco 17,40 M., Juli und Jali-August 17,20 
Mark, Septbr.-Oet. 17,60 Mark. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Roggen auf 122 
Mark per 1000 Kilo, für Hafer auf 97½ M. per 1000 Kilo, für Spiritus 
auf 66 M. per 100 Ltr.-Procent. 

—ck— Berliner Bericht über Bergwerksproduote (vom 29sten 
Juni bis 6. Juli 1887). Auch im heutigen Berichtsabschnitt sind die 
Umsätze im hiesigen Metallmarkte recht beschränkt gewesen, weil 
die Speculation keine Kaufsneigung zeigte und seitens des Consums 
nur der dringendste Bedarf gedeckt wurde. Kupfer war in geringen 
Qualitäten stärker angeboten und williger: la Mansfelder A-Raffinade 
91 bis 94 Mark, englische Marken 89-92 M., Bruchkapfer 70—75 M. — 
Zinn setzte seine rückgängige Preisbewegung langsam weiter fort: 
Banca 219—222 M., Ia englisch Lammzinn 217—220 Mark, Bruchzinn 
172 bis 176 Mark. — Rohzink bewahrte feste Tendenz: W. H. G. 
von Giesche’s Erben 31,50—32,50 M., geringere schlesische Marken 
30,50 bis 31,25 M., neue Zinkblechabfälle 20—23 M., altes Bruchzink 
18 bis 19 M. — Weichblei zeigte eher schwächere Haltung: Claus- 
thaler raff. Harzblei 28,50—29 M., Saxonia und Tarnowitzer 23—28,50 
Mark, spanisches Blei „Rein und Co.“ 34—35 M. — Walzeisen wie 
letzt: gute oberschlesische Marken Grundpreis 13 M, Brucheisen 4,50 
bis 475 M. — Roheisen notirte unverändert: bestes deutsches 6,40 
bis 6,70 M, schottisches 6,60 —7 M., englisches 5,20—5,60 M. — Antimo- 
nium regulus etwas matter tendenzirt: englische la- Qualitäten 
73-76 M. — Preise pro 100 Kilo Netto Kasse frei Berlin für Posten, 
en detail entsprechend theurer. — Kohlen und Coaks in mässigem 
Begehr: Nuss- und Schmiedekohlen bis 47 Mark pr. 40 Hectoliter, 
Schmelzcoaks 2,20 bis 2,30 Mark pro 100 Kilo, frei Berlin. 

Hamburg, 6. Juli. ne von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: per Juli 24% Br., 241/, Gd., per Juli-August 24% Br., 
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24½¼ Gd., per August-September 25 Br., 24% Gd., per Eonibr.-Detbr. 
25½ Br., 25¼½ Gd., October-November 253], Br., 25½ Gd., November- 
December 25%, Br., 25½ Gd., December-Januar 25% Br., 25½ Gd. — 
Tendenz: flan. 


+ Breslau, 7. Juli, 9½ 
gen Markte war matt und 1 
niedriger. 

Weizen matt, per 100 Kilogramm weisser 18,40 —18,80 19,10 Mark, 
gelber 18,20 —18,50— 18,80 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen ohne Aenderung, per 100 Kilogramm 12,20 12,80 —13, 00 
Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste matt, per 100 Kilogramm 9,00 — 11,00 Mark, weisse 
13,00 —14,00 Mark. 

Hafer ruhig, per 100 Kilogramm 9,00—9,75 — 10,25 Mark, 

Mais geschäftslos, per 100 Kilogramm 10,50 —10,80— 11,00 Mark. 

Erbsen ere 48 8 100 Kilogramm 13,50 — 14,50 — 15,50 Mk. 
Victoria gefragter, 14, 15,50— 16,50 Lark. 

Bohnen ohne Frage, per 100 Kilogramm 14,00—14,50—15,00 M. 

Lupiner schwer verkäuflich, per 100 Klgr. gelbe 8,50—9,00 M. 
blaue 7,75—8,50 Mark. 

Wicken ruhig, per 100 Kılogramm 10,50—11,00—11,50 Mark, 

Oelsaaten schwacher Umsatz, 

Schlaglein etwas ruhiger. 

Rapskuchen ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 5,80—6,00°Mark, 
fremde 5,40—5,80 Mark, 

Leinkuchen unverändert, per 50 Klgr. 8,20—8,40 Mark, fremde 
7,00—7,50 Mark. 

Kleesamen ohne Umsatz. 

Mehl schwer verkäuflich, A 100 Klgr. Weizen fein 27,50—28,75 
Roggenhausbacken 19,502,000 M., Roggen-Futtermehl 8,50—9,00 M., 
Weizenkleie 7,75—8,25 Mark. 

Heu per 50 Kilogr. alt 2,50—2,80 Mark, nen 270—2,10 Mark, 

Roggenstroh per 600 Kilogr. 24,00—28,00 Mark. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Uhr Vorm. Die Stimmung am heuti- 
reise bei schwachen Zufuhren etwag 


Juli 6., 7. Nachm. 2 U. | Abends 9 U | Morgens 7 
Luftwärme( C.)) ＋ 13,7 + 13% + 166 
Luftdruck bei 0° (mm) 745 8 748 7 7518 
Dunstdruck (mm) 8.3 58 6,2 
Dunstsättigung (pCt.). 7¹ 51 | 65 
Wind (0-6) W. 2. W. 2 NW. 3. 
Wetter ... bewölkt, wolkig. heiter. 
Wärme der Oder (C.)) es. imenersasselanuscne 4 189 

Mittags etwas Regen. 
Breslau. Wasserstand. 


U.-P.— m 28 cm, unter 0. 
U.-P.— m 37 em. unter 0. 


6. Juli. O.-P. 4 m 83 em. M.-P. 3 m 46 cm, 
7. Juli. O0.-P. 4 m 78 em. M.-P. 3 m 42 cm, 


u junges Mädchen mit guter 


Kaffeehaus Kleinburg] &' 


Figur, welches auch Schneidern 
(früher Senllebs). er x 


N u kann und gegenwärtig im Geſchäft 
e ute 
Bricaflee Gefällige Offerten unter A. B. 200 


poſtlagernd Ratibor erbeten. 


t thätig iſt, ſucht Stellung. [410] 
von Huhn. 


— Jali-August 122½ —121½ M. bez., September October 126¼ bis 
Courszettel der Berliner Börse vom 6. Juli 1882. 
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5 1 8 Zins- Cours = — — 
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